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Siezenheim im Dezember 2007 
 

Grüß Gott liebe Mitglieder der Pfarre Siezenheim! 
 Lesungen:  1 Petr 4,8f   - Seid gastfreundlich! 
             Joh 10,9      - Ich bin die Tür! 

 Ein Türkranz schmückt die Eingangstür.  
 Dieser Brauch zur Adventzeit setzt sich 
 immer mehr durch. Er erinnert uns an 
 den Adventkranz in der Wohnung und 
 sagt den Vorübergehenden: 

 „Diese Tür ist offen. Tritt ein! Feiere mit uns 
 Advent, das Warten auf die Ankunft Jesu 
 Christi, den wir lieben“!  

Weil wir in jedem Menschen Christus selbst begegnen 
können, sagt uns dieses von Christen aufgehängte 
Symbol: „Komm Herr Jesus, sei du unser Gast!“   
Wer einen Türkranz aufhängt, soll beachten, dass keine 
kleinen Geschenke, bunte Kugeln o.ä. den Kranz 
schmücken, sondern Symbole, die uns auf den 
hinweisen, der einmal uns die letzten Türen öffnen wird. 
Die Schleife sollte violett   (= Zeichen des Wartens auf 
das zweite Kommen des Herrn) oder höchstens rot (= 
zuletzt zählt allein die Liebe) sein. Als Zutaten ein 
knospender Zweig (= Reis aus der Wurzel Jesse), ein 
kleiner Schlüssel (= schließe uns die Türen zu Gott und 
zu den Menschen auf), ein Stern (= Licht in der 
Finsternis) oder eine Nuss (= brich meine Schale auf! 
Lass mich zum Kern gelangen).  

 

Dieser Kern ist nicht etwas, sondern  
jemand, Jesus Christus.„Heute ist euch  
der Retter geboren, Christus der Herr!“ 
 



 - 3 - 

Gott kommt auf uns zu. Er geht auf unser Leben ein. Er 
geht in die Geschichte und alle Schichten unserer 
Persönlichkeit ein. Öffnen wir Jesus unser Herz, lassen 
wir ihn ein, dann geschieht Erlösung. Das ganze Leben 
wird von Gott gewandelt. Alles bekommt eine neue 
Bedeutung. Selbst das, was für uns die dunkelsten 
Stunden waren. Selbst noch unser Versagen. Mit Jesus 
kehrt Heil, Gesundheit, Friede, gelingendes Leben ein. 
Gebet, Empfang der Sakramente, Mitfeier der heiligen 
Messe ist unsere Bereitschaft und das Einverständnis, 
dass Gott an uns handeln darf.  
Darauf, dass immer mehr Siezenheimerinnen und 
Siezenheimer die Kirchentüre öffnen, ins Gotteshaus 
eintreten, miteinander die Adventsonntage, Roraten, die 
Hochfeste zu Weihnachten feiern und Gottes heilendes 
Handeln erleben, freuen sich 
 
 
 
        Bischofsvikar Prälat                                                   Alfred Thalmeiner                      
        Dr. Johann Reißmeier                                                Ihr Diakon 
       Ihr Pfarrer                               mit Pfarrgmeinderäten 

 
K i r c h e n h e i z u n g ! 
Die kalte Jahreszeit hat begonnen. Bald wird auch die Kälte im 
Gotteshaus einziehen. Wir bitten um Verständnis, wenn es über 
die Winterzeit nicht mehr so warm sein wird wie vor zwei 
Jahren. Damals war die Kirchenheizung auf 12 Grad, die 
Luftfeuchtigkeit auf 50 % eingestellt. Diese Grade haben der 
Orgel und einigen Holzstatuen sehr geschadet und wir hatten 
eine Stromnachzahlung von € 4.400 die nicht zu verantworten  
ist. Heuer ist die Heizung auf 8 Grad, die Luftfeuchtigkeit auf 
70 % eingestellt. Durch die konstante Temperatur entsteht 
während der Gottesdienstfeier kein unangenehmer kalter 
Luftzug mehr – hat aber den Nachteil, dass die Wärme in 
Fußnähe ausbleibt.  
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Vergelt's Gott allen Spendern des Erntedankopfers. Es 
kam  ein Betrag von € 3.645,- zusammen. Mit dem 
Erntedankopfer und der Bonusaktion Ihrer 
Kirchenbeiträge, € 3008,69,- können wir die neuen 
Kirchen - Eingangstüren im Windfang fast zur Gänze 
finanzieren.  
Danke auch der Siezenheimer Schnalzergruppe, die den 
Maibaum-Festerlös mit der Pfarre geteilt hat. Dieser 
Betrag kam heuer der Frauenrunde zugute.  
 

Viele helfen 
zur Verlebendigung der  Kirche, unseres Pfarrlebens. 

Ein herzliches Dankeschön und Gratulation!�
���������������
(Matthäus 6,19-21): „Sammelt euch nicht Schätze auf Erden, wo 
Motte und Wurm sie zerstören und wo Diebe einbrechen und 
stehlen; sammelt auch vielmehr Schätze im Himmel, wo weder 
Motte noch Wurm zerstören und wo Diebe nicht einbrechen und 
stehlen. Denn wo dein Schatz ist, da wird auch dein Herz sein!“  
Deshalb gratulieren wir allen jenen, die durch ihr 
Engagement für die Kirche Zeit, Geld, Liebe und Hilfe 
eingesetzt haben und sich so zugleich Schätze im 
Himmel gesammelt haben.  

Der Pfarrgemeinde- u. Pfarrkirchenrat 
 

Mittwoch, 9.Jänner 2008  19:00 Uhr Gasthof Kamml 

„Rund um den Kirchturm – da lacht auch Jesus“ 

Unser Pfarrer liest aus seinem Büchlein wahre Geschichten 
und  Anekdoten, die er als Pfarrer und Jäger – größtenteils in 
der Pfarre Siezenheim – erlebt hat. Der Erlös des Buches geht 
zur Gänze in den diözesanen Fonds „Eltern in Not“, der Eltern 
unterstützt, die durch eine Schwangerschaft oder Geburt in 
finanzielle Schwierigkeiten geraten. 
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* * * Für Fragende und Antwort - Suchende * * * 

Wo wohnt Gott?   
Stellst du dir auch diese Frage wie die ersten Jünger vor 
2000 Jahren: „Meister, wo wohnst du?“ (Joh 1,38).  

Damals hat Jesus die Jünger eingeladen, mit ihm zu 
gehen und zu „sehen“, wo er wohnt. Aber auch heute 
gibt es noch einen „Ort“, an dem Gott wohnt. Dieser Ort 
ist die Kirche. Jesus hat selber gesagt: „Wenn jemand 
mich liebt, wird er an meinem Wort festhalten; mein 
Vater wird ihn lieben, und wir werden kommen und bei 
ihm wohnen“ (Joh 14,23).  

Wenn du in die Kirche gehst, dann schau einmal, wer da 
ist. Die Menschen um dich, die Starken und die 
Schwachen, die Alten und die Jungen, die Familien und 
die Alleinstehenden..., geeint durch das Siegel der 
heiligen Taufe. Vielleicht denkst du, es sei eine 
„armselige“ Versammlung. Aber Jesus hat die „Armen 
im Geiste“ selig gepriesen. Ihnen gehört das 
Himmelreich. Es gehört zur Frohen Botschaft, die wir 
heute in den Zeiten des „New Age“ verkünden dürfen: 
nicht die spirituellen Meister mit ihren esoterischen 
Techniken sind die Wohnung Gottes. Es sind die, die in 
ihrer Armut und Schwäche an den lebendigen Gott 
glauben. Es sind die, die trotz allen Hinfallens auf dem 
Weg doch immer wieder zu Jesus gehen. Es sind die, die 
Gott Raum in ihrem Leben geben. In der 
 Kirche verbinden sich die Armut der Erde  
und die Herrlichkeit des Himmels. Hier ist  
der Ort der ewigen Feier des Lammes. Alle,  
die mit dem Siegel der Taufe bezeichnet sind,  
dürfen den Sieg des Lammes feiern. Hier wird der Welt 
das Ziel aller Schöpfung und das Ende der irdischen Zeit 
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verkündet. In der Heiligen Messe feierst auch du schon 
das Fest der Ewigkeit.  
Über die Gnade, vom Geschehen in der hl. Messe werde ich dir 
im nächsten Pfarrbrief  schreiben.   

 
Bericht über den Frauenausflug 2007 

Am 15. September traf sich eine lustige Schar Siezenheimer 
Frauen. Auch unser Herr Diakon war dabei! 
Wir fuhren mit dem Bus zur Schallaburg und besichtigten 
diese mit einer Führung über die Kreuzritter. Dann gings 
weiter durch die Wachau und das schöne Kamptal. 
Am Nachmittag besuchten wir die Basilika „Maria Drei 
Eichen“. Kurz darauf kamen wir in Eggenburg an, wo wir 
noch durch die historische Altstadt spazierten und einen Blick 
in die Pfarrkirche St. Stephan warfen. Gegen Abend fuhren 
wir nach Stoizendorf in die „Kellergasse“ und genossen 
riesige Jausenbrote oder Kalte Platten und guten Wein. Zurück 
in Eggenburg fand der Abend noch einen lustigen Ausklang 
am runden Tisch. 
Am nächsten Morgen brachte uns der Bus zum Stift 
Altenburg. Wir feierten die Hl. Messe – Patrozinium mit, 
ließen uns das Stift zeigen und trafen nach dem Klosteressen 
den Abt, Pater Christian, einen ehemaligen Bürger 
Siezenheims. Er zeigte uns seine Amtsräume und den Garten 
der Religionen. Wir genossen das schöne Wetter und den 
stimmungsvollen Garten vor unserer langen Heimreise. 
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Monat    D e z e m b e r 

Mit dem Advent beginnt der Jahreskreis A der 
liturgischen Leseordnung 

1. ADVENT  

Samstag, 01.12.2007   
17.30 Uhr  Rosenkranz 
17.50 Uhr  Turmblasen 
18.00 Uhr  Abendmesse u. Segnung der Adventkränze                        
 

Sonntag, 02.12.2007   
09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Segnung der Adventkränze 
10.00 Uhr Kinder-Wort-Gottes-Feier mit      
         Adventkranzsegnung 

Ministranten bieten vor und nach den Gottesdiensten 
Honig-Christbaumkerzen, Weihrauchsäckchen, 
Weihnachtslichter, Schriftlesungskalender 365, 
Kinderbücher und anderes an. 
 

                                   Liebe Eltern! 
     Wie zu Hause eine Nikolausfeier gestaltet  

                     werden kann, darüber informiert eine    
                     Broschüre, die in der Kirche aufliegt. 

     Für Mittwoch, 5.12 und Donnerstag, 6.12. 
  kann ein NIKOLAUSBESUCH vermittelt 

werden: Pfarramt – Tel.: 850280                                                   

Freitag, 07.12.2007 
06.00 Uhr  Rorate-Messe 
 
2. ADVENT  
Samstag, 08.12.2007  MARIA EMPFÄNGNIS 
09.00 Uhr Hochfest  

18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier ������������������	���
��          
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Sonntag, 09.12.2007   
09.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
 
Beginn des Frauentragens. Die Marienstatue wird, beginnend 
von der Kirche aus, von Familie zu Familie weitergereicht und 
am 24. Dez. zur Rorate wieder in die Kirche getragen. Jene 
Familien, die die Muttergottes für ein, zwei Tage beherbergen 
und mit ihr zu Gott beten wollen, mögen sich beim 
Pfarrgemeinderat Hr. Dr. Michael Tüchler, Tel: 853224 oder 
bei Frau Cäcilia Dullnig, Tel: 854335,  bis 5. Dez. melden.  
   
ADVENTFEIER  für SENIOREN  
Mittwoch, 12.12.2007  
14.00 Uhr  im Pfarrheim                  
��������
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Freitag, 14.12.2007   
06.00 Uhr  Rorate-Messe   
          musikalisch gestaltet vom Walser-Volkslied   Chor 
 

3. ADVENT 
Sonntag, 16.12.2007 
09:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Freitag, 21.12.2007   
06.00 Uhr  Rorate-Messe   
          musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 
 

4. ADVENT 
Sonntag,23.12.2007 
09:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
HEILIGER ABEND   
Montag, 24.12.2007   
06.00 Uhr  Rorate-Messe   
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15.00 Uhr  Kinder-Wort-Gottes-Feier 
22.45 Uhr  Turmblasen 
23.00 Uhr  Christmette anschl. 
                  „Stille Nacht“ Blasen beim Kriegerdenkmal 

CHRISTTAG  
Dienstag, 25.12.2007 �������	�
�����
��	��
����������������������������� �����������������
09.00 Uhr  Festliche Eucharistiefeier 

STEFANITAG  
Mittwoch, 26.12.2007    
09.00 Uhr  Hl. Messe            
                                                                          
JAHRESSCHLUSS  
Montag,  31.12.2007    
17.00 Uhr  Eucharistiefeier  
 

 
Monat    J ä n n e r 

 
NEUJAHR  
Dienstag, 1.Jänner 2008      
9.00 Uhr  Hochfest der Gottesmutter Maria 

 

2 0 – C + M + B – 0 8 
„Christus mansionem benedicat“-„Christus segne dieses 

Haus“.      
 

 Von Mittwoch, 2. Jänner bis Samstag, 5. Jänner 2008                   
       bringen die Sternsinger den Segen für das neue Jahr. 
 
 

�����	�����$�����
������
��	����%������&��	�������	 
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 Sie  singen und sammeln für eine 
gerechtere Welt, um Armut zu lindern.   
Für die freundliche Aufnahme und Hilfe dankt die 
Dreikönigsaktion                    /�� 	���0������
�����	�����1
��	��
��
�

DREIKÖNIG  
Sonntag, 06.01.2008     �������	�
���������������
��������  �
9.00 Uhr Festliche Eucharistiefeier mit den Sternsingern 
��������������������������������������������������	 �����0�����
		��	�        
     ��������������� 

Monat    F e b r u a r 
DARSTELLUNG DES HERRN  
Samstag,  2.2.2008    
17:00 Uhr  Rosenkranz 
18:00 Uhr  Hl. Messe mit Blasiussegen    

Sonntag,  3.2.2008   
09.00 Uhr  Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen 
10.00 Uhr  Kinder-Wort-Gottes-Lichtfeier für die    
                 Täuflinge von 2007 und Blasiussegen  
 
FAMILIENFASTTAG   
Sonntag, 17.2.2008   
09.00 Uhr Pfarrgottesdienst  anschl. Fastensuppenessen 
–Aktion der kfb 
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VORSCHAU MÄRZ 
Sonntag, 2.3.2008, 10.00 Uhr  Kinder-Wort-Gottes-Feier  
- Hl.Josef, Patron der Familie 
Sonntag, 9.3.2008, 09.00 Uhr  Familiengottesdienst- 
Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Samstag, 15.3.2008    ab 15.00 Uhr Palmmarkt 
                             *******     

·  Aus dem Leben unserer Pfarre 

Magdalena Mayr, Moritz Fuchs, Mia 
Stukenkemper, Lilly Marie Svaton, Raphael 
Zauner, Celina Rieger, Jana Migl, Marcella 
Chizzola, Bastian Ruhmannseder, Noah 
Kovarik, Manuel Leitner, Roman Hasenöhrl,  
Julia Danner, Ilvy Strasser, Sandra Pohn, Lena-Marie Karner,   
auswärts:  Maria Tüchler, Pia Leist, Marie Grünwald, Alicia 
Sappl, Anjali Baldessari, Viola Haunsberger, Leon Frauenlob,  
Phil Stabauer, Sophia Holzmann, Lena Holzmann, Raphael 
Eitzinger, Lisa Hörtlackner, 
 
Gerald Ebner und Simone Lindner, 
Peter Sacher und Sigrun Maier, 
Sebastian Lindner und Bettina Mittmasser, 
auswärts:  Markus Rosian und Michaela Eßl, 
Christian Staudinger und Cornelia Staudinger, 
 
Maria Zechleitner 76. Lj, Gertraud Lindner 92.Lj,  
Isidor Egger 92.Lj, Gerhard Fuchs 54.Lj, Harald 
Hufnagl 69.Lj, Johann Eisl 80.Lj, Rosa Schreilechner 
76.Lj, Gertraud Sturm 77.Lj, Peter Huber 59.Lj, 
Johann Lindner 85.Lj, Rudolf Kleinhagauer 80.Lj, 
Heidrun Leitner 64.Lj, Heinrich Saßmann 72.Lj, Irma Weilner 
67.Lj, Maria Huber 54.Lj, Maria Raab 78.Lj,���
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Liebe Kinder! 
Im Advent warten alle Menschen auf der Welt auf 
Weihnachten, auf die Geburt Jesu. Wir bereiten uns 
darauf vor und malen jeden Tag einen Stern und ein 
Kind an. Zu Weihnachten hast du dann eine bunte Schar 
Kinder, die mit dir das Christuskind erwarten. 

                                  
Der nächste Pfarrbrief erscheint in der Fastenzeit.                Änderungen vorbehalten 
 

Dieser Pfarrbrief wurde hergestellt mit freundlicher Unterstützung der 
MEDIENINHABER, Herausgeber: 
Eb Pfarramt Siezenheim, Dorfstraße 30,  
Bischofsvikar Prälat Dr. Hans Reißmeier, 
Diakon Alfred Thalmeiner 
Tel. 0662/85 02 80 
www.pfarre-siezenheim.at  
pfarre.siezenheim@utanet.at 
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